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Der Magiſtrats Hil sbeamtenſtreik in Berlin
WTV Verlin 15 Okt Der Ausſtand der Magi

ſtrats Hilfsarbeiter iſt keineswegs allgemein Trotz des
Terrors der von Ausſtändigen geübt wird arbeiten
ganze Büros

Die Schiebereien auf der Eiſenbahn
Elberfeld 15 Okt Eigene Drahtnachricht

Hroßes Aufſehen erregte die vom demokratiſchen Abge
ordneten Janſen der Oeffentlichkeit unterbreitete Mit
teilung über den Umfang der Schiebertätigkeit der Eiſen
bahnbeamten auf Grund der Ermittlungen des von der
Eiſenbahndirektion Elberfeld eingeſetzten Unterſuchungs
ansſchuſſes Danach hat ſich bei der Eiſenbahndirektion
Elberfeld ein ſinnvolles Syſtem im Verſchieben ganzer
Wagenladungen nnter falſcher Adreſſe herausgebildet
wobei es ſich um Beträge von Millionen handelt Von
den von DüſſeldorfeReisholz allein in den erſten ſechs
Monaten nach der Beſetzungszeit täglich angegangenen
25 Wagenladungen werden nur 5 in den Büchern aufge
führt ſo daß nicht zu ermitteln iſt wohin die Wagen von
NReisholz weitergegangen ſind Bei einer täglichen Ver
ſchiebung von 20 Wagenladungen in ſechs Monaten er
zibt ſich wenn man die Wagenladung mit 100 000 Mark
annimmt ein Wert von 360 Millionen Mark Wie der
Ausſchuß behauptet ſind ähnliche Verhältniſſe in allen
Grenzbahnhöfen des Direktionsbezirkes feſtzuſtellen in
vielleicht noch höherem Maße bei den Grenzbahnhöfen
des Direktionsbezirkes Köln

Der Eiſendahnminiſter über öfe Einſtellung des
Perſonenverkehrs

Breslau 14 Oktober Der Eiſenbahnminiſter
Oefer der ſich zurzeit in Breslau zum Beſuch der Ausſtellung
befindet äußerte ſich über die Verkehrscinſchränkungen daß

in keinem Falle möglich

fahr daß infolge der wirtſchaftlichen Verhältniſſe der ge
ſamte Perſonenverkehr zeitweiſe einge
ſtellt werden müſſe

Hie Lage im Berliner Metallarbeſterſtreik
Berlin 15 Oktober CEigene Drahtnachricht Ob

das Ultimatum der Heizer und Maſchiniſten das um 12 Uhr
mittags abläuft nun alsbald verwirklicht werden wird
ſogar zwiſchen bitteren Feinden eilt es eine Verlingerung
eines Ulkimatums ſteht zur Stunde noch nicht feſt Es
beſteht noch eine Hoffnung daß die Metallarbeiter ſich durch
die neuen Veratungen der Metallinduſtriellen über den Brief
des Arbeitsminiſters zu einem lIängeren Abwarten be
wegen laſſen werden

Wie wir von zuſtändiger Seite erfahren iſt es nicht
richtig daß die Techniſche Rothilfe ein Eingreifen bei dem
beſtehenden Metallarbeiterſtreit unterlaſſen wird weil der
Streik von den gewerkſchaftlichen Organiſationen ausgeführt
wird Das Eingreifen der Techniſchen Rothilfe iſt von der
Fenehmigung der Hewerkſchaften nicht abhängig Sie wird
überall da eingreifen wo durch Stillegung von lebenswich
tigen Betrieben die Allgemeinheit der Volseenoſſen zu
Schaden kommen kann und am Streik Unbeteiligte in großen
Maſſen in Mitleidenſchaft grzogen werden Dieſe Schäden
die von den Streikenden ſelbſt nicht gewollt werden aber
von ihnen nicht ferngehalten werden lönnen ſollen vermieden
werden Die Verantwortung für ſolche Sch den wollen die
Sttrikenden ſelbſt nicht übernehmen und ſo wird die Tech
niſche Notbilfe eingreifen wenn die Arbeiter ſelßſt nicht die
Maiterführung der lebenswichtigen Betriebe ühernehmen
Wnnen oder deren Durchführung zu garantieren vermögen

Auf den Betriebsſtellen der Großen Verliner Straßen
bahn und der Vorortbahn fanden geſtern abend nach Schluß
es Fahrbetriches die angekündigten Verſammlungen der
Straßenbahner ſtatt in denen die Stellung zum Streik der
Metallarbeiter beſprochen wurde Von radikaler Seite
wurde der Verſuch gemacht die Arbeiter und Angeſtellten
aller Verkehrsanſtalten zu einem heute vormitteg be
ginnenden Streik zu bewegen und zwar ſollten um 10 Uhr
alle Straßcnsahner die Arbeit verlaſſen Dem Antrag in
den Sympathieſtreik einzutreten wurde jedoch ſeitens der
Streikenden nicht ſtattgegeben

Vorbeugungsmaßnahmen in Ober
ſchleſten

Dreslan 15 Okt Eigene Drahtnachricht
ſKeber den Jnduſtriebezirk iſt heute ernent der ver
ſchärfte Belagerungszuſtand verhängt worden und zwar
als Vorbeugungsmaßregel zu dem für den 16 d M
angekündigten Generalſtreik Die Verhält
niſſe in Königshütte haben ſich derart zugeſpitzt daß
wenig Ausſicht auf gütliche Beilegung vorhanden iſt
Es handelt ſich um die weitere Entlaſſung von 510 Ar
beitern und um die Einſtellung von 4 mißliebigen

Meiltern Die Arbeiter waren mit zexen Einſtellung
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z 17 UebenGeſchäfteſtell
arkt 24 und Sroße Urichſte 52

halle Mittwoch den 15 Oktober

nicht einverſtanden geweſen Arbeitgeberverband bzw
Hüttenverband haben das Anrufen des Schlichtungs
ausſchuſſes abgelehnt

IJntern erung aller Bolſchewiſten in Deutſchland
Rotterdam 14 Oktober Die Times melden

Der Rat der Alliierten erörtert Maßnahmen zur Inter
niern n g ſämtlicher in Deutſchland befindlichen
volſchewiſtiſchen Ruſſen deren Zahl 3000 betragen ſoll

Einſtellung der Lebensmitteltransporte nach
Deutschland

Rotterdam 14 Oktober Daily Mail meldet daß
die engliſchen Hafenbehörden am reitag Anordnungen er
halten haben Lebensmittelſchiffe nach deut
ſchen Häfen lis auf weiteres nicht mehr abzufertigen Die
bereits verfrachteten Schiffe dürfen bis zum 15 dieſes Mts
noch ausfahren

Belgiens König reiſt nach San Francſsco
WTB St VBVarbara 14 Okt Havpas König

Albert iſt nach San Franciseo abgereiſt

Wilſons Befinden
WTB Amſterdam 15 Okt Das Renterſche

Büro meldet aus r vom 14 d daß Präſi
dent Wilſon infolge einer Schwellung der Proſtatadrüſe
c ruhige Nacht gehabt hat Das Allgemeinbefinden

gu

Die Räumung des Baſtikums
Berlin t15 Okt Eigene Drahtnachricht Jn

olitiſchen Kreiſen wird anf Grund der eingegangenen
eldnngen angenommen daß die Räumung des Valti

kums durch unſere Truppen mit Ablanf dieſer Woche be
endet ſein wird Das iſt um ſo eher anzunehmen als
die Zahl der Truppen die dem Befehl der Regiernug

olge leiſten nur etwa ein Drittel des Ge
tbe ſtande 342 rerei Drittel etwa 25 000 Mann ſind inne Dienſte übergetreten und haben ſich baher jeg

lichem Einfluß der Reichsregiernng entzogen

Jn den Vorſtädten von Riga
WTB Amſterdam 15 Okt Das PreſſebüroNadio meldet ans Horſea daß die deutſchen Truppen

ecans
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Kurioſa,
Der Zopf der Zollbehörde Der dentfch
nationale Adjutant des ſozialdemokr
tiſchen Reich swehrminiſters Die B

liner Verſforgungsſtation der U S P
Nach dem Buchſtaben des Geſetzes genaueſtens

leben oder ſterben iſt eines echten rechten Bürokraten
oberſtes Gebot Wenn er nach dem ererbten Zopfe leben
kann iſt ihm alles recht Sorgfalt und Liebe verwendet
er auf die peinlichſte Auslegung aller Verordnungen
eines noch bedeutenderen Amtsſchimmels Daß der be
kannte Zopf auch ſeit den revolutionären November
tagen weitergewachfen iſt dafür lieferte in den letzten
Tagen und Wochen die Berliner Zollbehörde anſchau
liche Beweiſe Man leſe und ſtaune Unſere Lebens
mittelverſorgung wird Gott ſei s geklagt immer
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noch ſchlechter Dazu kommt die Kohlennot Damit
immer noch nicht genug Der gewöhnliche Sterbliche
vermag ſich neue Stiefel kaum noch zu kaufen Noch
ſchlimmer iſt es mit den übrigen Bekleidungsſtücken be
ſtellt Wer vermag heute 500 bis 1000 Mark für einen
Anzug auszugeben Welche Hausfrau kann die uner
ſchwinglichen Preiſe für Wolle zur Herſtellung neuer
Strümpfe bezahlen Nur die deren Gatte auf den
Arbeitsgebieten der Kriegs und Revolutionsgewinnler
Beſcheid weiß Auch im Auslande lernt man allwählich
die im Deutſchen Reiche herrſchende Not kennen Und
es mehren ſich die Organiſationen in den uns bisher
feindlichen Staaten die Hilfsaktionen nicht immer mit
viel Geſchick aber doch mit viel gutem Willen unter
nehmen Zu dieſen Organiſationen gehören auch die

engliſchen Quäker die zahlreiche Liebesgabenpakete mit
Nahrungsmitteln und Kleidungsſtücken nach Deutſch
land ſandten Das Schickſal dieſer Pakete erhellt aus
einem jetzt in der Köln Ztg zum Abdruck gebrachten

e in dem es u a heißt
Die Quäker teilten mir Ende vorigen Monais mit daß die

Pakete in Be lin von der Zoll behörde aufgehalken
würden und dort verzollt werden müßten die in
Hamburg zum Verkauf angebo enen Pakete find nicht Quäker
ſondern Rotekreuzvakete In den Münchner Neueſten Rachrich
ten vom 27 Auguſt 1919 wird auch Klage geführt über das
lange Ausbleiben der Pakete und bemerkt daß in Berlin
ganze Waggonladungen liegen Die Quäker tun
auch was ſie können und find ganz entmutigt Letzthin

der weſtruſſiſchen Regiernng bis zu den Vorſtädten von
Niga voergedrnngen ſind die Düng jedoch noch nicht
überſchritten haben

Neue Erfolge Denikins
Rotterdam 15 Oktoker Eigene Drahtnachricht

Laut NRieuw Rott Cour meldet Denilins daß ſeine Trup
pen in einem erbitterten Gefecht Orel 209 Kilometer ſüdweſt
lich von Moskau genommen und 18 Rote Regimenter die
ſich ihnen entgegenſtellten geſchlagen haben 3000 Gefangene
vier Geſchütze und mehr als 30 Maſchinengewehbre ſeien er
beutet worden Krowie wurde beſetzt Jn der Ukraine hat
Denilin die 9 Diviſion Petljuras bei Kiew geſchlagen und
zwei Dörfer beſetzt

Vverſchäefter Beklagerrngszuſtand über Breſt

Baſel 15 Okt Eigene Drahtnachricht Die
Jnformatien meldet aus Paris Der verſcfärſfte Be

lagerungszuſtand und das Standrecht wurden über Breſt
verhängt Jn der Stadt herrſcht volle Anarchie Die
Streikenden die 5000 Mann zählen durckziehen I
Straßen errichteten an verſchiedenen Stellen Barri
kaden und veranſtalteten Umzüge unter dem Geſang
der Jnternationale und den Rufen Es lebe die Revolu
tion Es leben bie Sowjets Hernunter mit den Mör
dern Die Polizei war machtlos Wo ſie einſchritt
wurde ſie mit einem Hagel von Steinen und Eiſenſtücken
überſchüttet Auf die aurückenden Truppen wurde ge
ſchoſſen Man zählte bisher 5 Tote und 60 Verwundete

avallerieSchwadronen für den Ord
nungsdienſt in Vreſt eingetroffen Die Banken öffent
lichen Gebände und großen Geſchäfte werden von Trup
pen bewacht

Der Rustauſch der Katiftkations
urkunden

Verſailles 15 Okt Ei DrahtnachrichtDas von König Georg unterzeichnete Exemplar des
d ä iſt dem Figaro zuſgis ſtern ausondon in Paris eingetroffen Wie die Abendblätter
melden überbringt der na 7277 gereiſte italieniſche
Miniſter des Aeußern Tittoni vom König ratifizier

daß angenommen werden kann daß der
Austauſch Ratifikationsurkunben bereits am Don
nerdstag h kaun er wird dabei durch den
Miniſter des Aeußern vertreten werden An dem

n eaaten en die ra ert oauch ien und Polen Zum Vertreter Franim Rat el e i im
Vourgesis ernannt worden

ſchrieben ſie ihr Vertreter in Berlin habe ſie telegraphiſch e
ſucht keine Pakete mehr zu ſenden

Jn einem zweiten Briefe heißt es u
Am Mittwoch hatte ich eine Unterredung mit der Schrift

führe in der Patetangelegenheit in London Sie ſagte mir
daß durch Vermittlung der Quäker ſeit Mai über 20 009 Pakete
nach Deu ſchland geſandt worden wären Die Pakete waren zu
je etwa zehn in eine Kiſte gepackt und über Holland nach Ber
lin geſandt Bei der erſten Sendung kamen etwa acht Kiſte n
leer an in Verli Sämtliche Kiſten wurden von der
Zollbehörde in Berlin angehalten nd man beſtand daran
daß alle Kiſten gesffnet und der Jnhealt rerzollt werden mußte
Dies verurſachte eine ſolche Konfuſion daß niemand
mehr wußte was zu den verſchiedenen Paketen gehörte Vor
kurzem kam dann der Befedl das alle Pakete mit Lebens
mitteln unverzollt zeßeren ſollen und nur ſolche mit
Kleidungs ſtücken zu Sffnen ad zu verzollen ſeien Die
Dame ſagte mir dann daß die Vadete jest zur Rat n etwa
400 den Tag von Berlin abaingen I fand dann hier eſtern
auch den Brief einer Paketedreßaten vom 20 wo in ſie u
mit eilt daß ſie am 19 ein VPaker erdielt und 80 Mark Nach
nahme zu zahlen datte ſffär 301172 Ss fehlten m
Palet zwei Büchſen kondenſterte Milch drei Stäc Toiletden
ſeife Hafergrütze Rähnadeln ſtatt gefanddem weißen Räbgarn
erhielt ſie ſchwarzes Jch fand auch zwei B iefe einer ardern
Paketadreſſa in die zwei Pakete erhalten hat aber keine Nach
nahme erwähnt was natürlich nicht ſagen will daß ſte kenne
zahl e Jm erſten Paket fehlten nur drei Stück Seife n
zweiten Paket fehlten ein Pfund Kaffee ein Pfund Grießmedt
es enthielt ein halbes Pfund Tee den wir nicht geſandt datten

Ueber die Diebſtähle wundert man ſich allmählich
nicht mehr Aber die Zollſchwierigkeiten Um nicht
vom Amtsſchimmel zu fallen läßt man die Sendungen
einfach verderben gleichſam als ob wir nicht auch die
geringſte aus dem Auslande kommende Unterſtützung
begrüßen müſſen Und hier kann man doch wirklich
nicht mit der Valuta operieren die ſonſt jede Dummheit
irgendeines Bürokraten beſchönigen muß Was nutzen
dem Staate die wenigen Zollpfennige wenn er infolge
der herrſchenden Teuerung Milliarden ausgeben muß
damit einerſeits die Teuerung überhaupt noch ertragen
werden kann und damit ſie andererſeits nicht noch viel
größer wird Die Zopfſträger zwiſchen vergilbten
Akten werden ſolche Erwägungen aber wohl kaum an
geſtellt haben

Noske iſt Reichswehrminiſter Er gehört wie
gleichfalls genügend bekannt zur Mehrheits
ſozialdemokratie Zweifellos iſt er ein Mann
von Tatkraft dem leider von Zeit zu Zeit eine Hand
lung unterläuft die man gern miſſen Der

e

geſtrigen niſterrat Reichswehrminiſter hält manchmal Reden erſt ſeine
iüngſte in Oberſchleſien iſt mehr als bedenklich deren



Manuſkripte am beſten den Stempelaufdruck kragen
würden Vor Druck zu bewahren Und man fragt ſich
dann immer wieder Iſt das Geiſt vom Geiſte des So
zial demokraten Noske Dieſer Erörterung wird
neuer Stoff zugeführt durch einen Bericht über eine
Tagung des Hauptvorſtandes der Deutſchnationalen
Partei In rechtsſtehenden Blättern findet ſich u a der
folgende Bericht

Unter regſter Beteiligung von Mitgliedern der Parla
mente und weiblichen und männlichen Vertretern der Landes
organiſationen wurde eine große Reihe ſchwebender politiſcher
Fragen erörtert z B Arbeiterfragen Betriebsrä egeſetz Preſſe
organifation Propagandaarbeit Mit beſonderer Aufmertſam
keit wurden die Mit eilungen der Parteileitung über den letz
ten Zuſammenſtoß der Partei mit dem Reichs
wehrminiſter Roske entgegengenommen Große Vewe
gung lſte insbeſondere die Mitteilung aus daß die der
Partei ſehr naheſtehende Verſon die nach An
gabe des Reichswehrminiſters die Ausſprache zwiſchen der Par
ſetleztung nud dem Neicheweh miniſter angeregt haben ſollte
der Abjntant des Reichswehrminiſters Ma
jor v Gilfa geweſen iſt der hierbei ausdrücklich angegeben
habe mit Zuſtimmung des Reichswehrminiſters zu handeln

Alſo der Handlanger Noskes ſein intimſter Berater
Major von Gilſa iſt Parteigänger der Deutſchnatio
nalen Volkspartei Noske der Republikaner iſt hält
ſich einen Adjutanten der der Partei ſehr nahe
ſteht deren oberſte Aufgabe die Wiederaufrich
tung der Monarchie iſt Erſcheint da nicht
manches erklärlich Der ehemalige Gouverneur von
diel der heutige richswehrminiſter der ſtändig mit

erfreulicher Energie gelobt nicht nur gegen die umſtürz
leriſchen Pläne von links ſondern auch gegen die von
rechts arbeiten zu wollen mit einem deutſchnationalen
Adjutanten Höher geht s nimmerl

Es gibt keinen Tag an dem ein auf ſein Anſehen
haltendes Blatt der U S P D nicht auf die Schlemmer
und Praſſer eine Schimpfkanonade losläßt Hallunken
find alle die deren weites Gewiſſen ein Hamſtern in
einem größeren Maßſtabe zuläßt Dieſe Hamſtertalente
ſind es nach der Preſſe der unabhängigen Sozialdemo
kratie die den Arbeitern das Mark aus den Knochen
ſaugen Es gibt wohl keine Verſammlung der
U S P in der die Hamſteruntugenden natürlich
mur der Bourgeviſie eine Rolle ſpielen Mit den
Hinweiſen auf dieſe Eigenſchaften will man die ganze
Verkommenheit der heutigen Geſellſchaftsordnung be
ründen Und nun Berliner Blätter denen wir die
zerantwortung hierfür überlaſſen bringen Berichte

wonach ſich recht bedenkliche Hamſtertalente auch in den
Reihen der Ankläger befinden Jn einem dieſer Be
richte heißt es

Da iſt es nun außerordentlich intereſſant zu erfahren daß
bei einer am vergangenen Freitag vorgenommenen Haus
ſuchung im Berliner Zentralbüro der U S P D
20 730 Kiſten mittleren Umfanges gefunden wurden
die neben kondenſierter Milch ausſchließlich
rationierte Mühlenfabrikate enthielten
Ferner wurde feſtgeſtellt daß bis vor kurzem auch Vorräte an
Speck und Schmalz vorhanden geweſen ſind

Die B der wir dieſe Angaben entnehmen ſagt
dann aber noch weiter

Wie wir hören liegt bei der Kriminalpolizei ein
amtliches Protokoll ror demzufolge der wegen des
Verdachts der Beteiligung an der Ermordung des ſäch
ſiſchen Kriegsminiſters Neuring verfolgte Ar
veiter Paſſin als er ſich während ſeiner Flucht in Ber
1Iin aufhielt täglich von eben demſelben Parteibüro der U S
P D zur Friſtung ſeines Lebensunterhaltes eine Ration
Brot Schmalz und Speck erhalten hat Dieſe
Lebensmittelzuteilung hat er nach ſeinen Ausſegen ledigt q
auf die Legitimation hin erhalten daß er wie er dem betref
fenden Beamten des Büros erkläre wegen des Verdachts ver
folgt wird der Mörder des fächſiſchen Kriegsminiſters zu ſein
Dieſer Vorfall wirft denn doch ein ſehr eigenartiges Schlaglicht
auf die Beſtimmung die der leider nun ausgegangene
Speckund das Schmalz ſowie das vorgefundene Hamſter
lager gehabt hat Es liegt die Vermutung überaus nahe daß
im Berliner Zentralbürv der Unabhängigen außer politiſchen
Attentätern auch die zahlreichen kommuniſtiſchen Hetzer die
r auf ihren Fahrten päſſieren Lebensmittel Unterſtützung

erhalten
Alſo ein regelrechtes Hamſterlager Und dieſes

Lager mit Mehlvorräten Speck und Schmalz dient nicht
dazu um Berliner Arbeiter wieder zu Kräften zu
bringen ſondern um flüchtigen Verbrechern
jene Nahrung zu verſchaffen die der ge
wöhnliche Arbeiter nur zu oft entbehren muß Wenn
das am grünen Holz der U S P geſchieht

Auf die Entgegnung in den Sprachrohren der nnab
hängigen Sozialdemokratie darf man geſpannt ſein

J w w
Links von den Kommuniſten

Von der Liga zum Schutze der deutſchen Kultur Sektion
Halle wird uns geſchrieben

Den kommuniſtiſchen Organiſationen iſt ſeit einigen
Wochen ein neuer Gegner erwachſen der ſich links von
dem kommuniſtiſchen Radikalismus geſtellt hat Es iſt die

Allgemeine Arbeiter Union die nur ein Teil des Ver
bandes der IJnduſtrie Arbeiter der Welt Jnduſtrial Wor
kers of the World daher die offiziekle r J W
ſein will Die neue ülexrodikale Organiſation bezwelt
bekanntlich die revolutionär geſinnten Arbeiter aus ihren
bisherigen gewerkſchaftlichen Verbänden h und
durch BVetriebsorganiſationen neu zuſammenzuſchließen
Die Maſſe felbſt ſoll entſcheiten Die notwendigen Ange
ſtellten ſollen lediglich Schreiberdienſte tun dürfen Jn
einem der Aufrufe dieſer neueſten Volksbeglüdker heißt es

Proletarier Deutſchlands Tretet ein in die AllgemeineArbeitervnion Die deutſche Organiſation des Verbandes Ler Jn

duſtriearoeiter der Weltl Das Weltkapital kann nur
geſtürzt werden durch das Weltproletariat Das Weltkapital
örganiſiert ſich im kapitaliſtiſchen Völkerbund vas

anzweite Jnternationgle rein proletaSien des wie Vollerbun n der gewerk
425 r Jnternationale arbeitet Herr Le gien Hand inHand mit Samuel Gombers dem Freund und Berater des
Präſidenten Wilſon des Organiſators des Völkerbundes Rieder

mit dem Völkerbund der kapltaliſtiſchen Raubſtagken nieder mir

a olitiſchen Parteien und allen Gewer tVoilerbund lerſſtoent Dinein in den revolutionären Verband
der Induſtrieardeiter der Welt Proletarier Deutſchlands Die
Beſreiung der Arbeiterklaſſe kann nur bas V
ſelbe ſein Die Proletarier Deutſchlands müſſen ſich als Klaſſe
organiſieren um in den

en Kapital und Arbeit den die Erhebung im Novem
er 1918 auf die Tegevordnung der Ge,chichte gefesßt hat Die
roletarier Deutſchlands müſſen den proletariſchen
taat errichten und die proletariſche Wirt

ſchaft organiſieren Die Organe der proletariſchen
Stagtsgewalt ſind die Räte die Grundlage jeder Wirtſchaft ſind
die Betr ebe in denen ſich der Produktionsprozeß vollzieht Die
proletariſche Klaſſenorganiſation nimmt ihren Ausgang von der
Zuſammenſaſſung aller Kopf und Handarbeiter in den Betrie
ben in welchen ſie beſchäftigt ſind Die Betriebsorganiſation iſt
die Kermzelle der vrolctariſchen ter Wirtſchaſtsor
gani ation Proletarier Deutſchlands Schließt euch zuſammen
auf der Grundlage der Betriebsorganiſation
Die Betriebsorganiſationen ſchließen ſich zuſammen zur indu
ſtriellen Union Die indutrielle Union iſt ein Teil der Arbeiter
union Die allgemine Arbeiterunien iſt ein Teil des Verbandes
der Jnduſtriearbeiter der Welt der unter dem Namen des
Verbandes der Jnduſtrial Workers of the World in Nordame
rita ſeinen Anfang nahm und ſchon in der ganzen engliſch und
ſpaniſch ſorechenden Welt Wursel gefaßt hat Die Jnduſtrial
Workers of the World ſind eine revolutionäre Kampforgani
ation Keine Bonzen keine großen Klaſſen keine Unter
tützungseinrichlungen das iſt die Parole Die Führung re
volutionärer Maſſenſtreik s iſt ihre Aufsabe die Er
richtung der proletariſchen Wirtſchaft iſt ihr Ziel
Eine große Union für alle Proletarier der Welt Die dritte
r muß die Internationale des einheitlichen prole
ariſchen Klaſſenkampfes gegen die Wektbourgeoſie ſein Macht

das rt des kommuniſliſchen Maniſeſtes von Marx und Engels
endlich zur Wahrheit Proletarier aller Länder vereinigt euch
Hinein in die Betriebcorganiſation Hinein in die Allgemeine

a nternniont Hinein in den Verband der Jnduſtriearbeiter der
e

Es ſpricht für den geſunden Sinn unſerer Arbeiter
ar die J W W bisher herzlich ſchlechte Ge
häfte gemacht hat Jmmerhin hat ſie mit ihren

anagrchiſtiſch ſyndikaliſtiſchen Jdeen in einzelnen Teilen
Deutſchlands der K P D Abbruch getan ſo daß die Kom
muniſten heute bereits in eine Abwehrſtellung
gedränkt worden ſind

Der FHufbau der Hetriebsräte
Jm ſozialpolitiſchen Ausſchuß der Nationalver

ſammlung wird eifrig an der Beratung des Betriebs
rätegeſetzes gearbeitet Man hofft mit Zuhilfenahme der
nächſten Ferienpauſe bis Mitte November die Vorlage
wenigſtens in erſter Leſung durchſprechen zu können
Bei allem Fleiß und Eifer ſchreiten die Verhandlungen
nur langſam vorwärts Das liegt in der Hauptſache
an der Schwierigkeit und Neuheit der zu treffenden Be
ſtimmungen Bisher iſt nur der äußere Aufbau des Be
triebsräteſyſtems durchberaten Danach ſoll für jeden
Betrieb mit mehr als 20 Arbeitnehmern ein Betriebsrat
gewählt werden Und zwar haben die Arbeiter für ſich
die Arbeitervertreter die Angeſtellten die Angeſtellten
vertreter nach dem Verhältnis von Arbeltern und Ange

n im Betriebe zu wählen Damit die verſchiedenen
Organiſationen und Richtungen innerhalb der Arbeiter
aft und Angeſtelltenſchaft zur Geltung kommen wird
ie Wahl nach dem Verhältniswahlſyſtem durchgeführt

Aus dem Betriebsrat erwächſt in jedem Betriebe ein
Arbeiter und ein Angeſtelltenrat Dieſe beiden haben
die ureigenſten Angelegenheiten der Arbeiter und der
Angeſtellten dem Betriebsinhaber gegenüber zu ver
treten Können ſie ſich mit dieſem nicht freilich einigen
ſo unterbreiten ſie den Streitfall dem Betriebsrat
Wenn auch der keine Einigung mit den Arbeitgebern
zuſtande bringen kann geht die ganze Angelegenheit an
den Schlichtungsansſchuß Der Betriebsrat be
ſteht im Höchſtfall aus 20 Mitgliedern Handelt es ſich
um einen Großbetrieb der mehrere ſelbſtändige Unter
betriebe oder Filialen hat ſo können dieſe entweder
einen gemeinſamen Betriebsrat errichten oder aus den
Mitgliedern der verſchiedenen Einzelbetriebsräte einen
Geſamtbetriebsrat bilden Wenn letzteres geſchieht ſo
erhalten die Arbeiter und Angeſtellten nicht noch einmal
beſondere Arbeiter und Angeſtelltenräte des Geſamtbe
triebes Der Arbeitgeber hat es alſo in Zukunft mit
drei verſchiedenen Räten zu tun dem eigentlichen Be
triebsrat dem Arbeiterrat und dem Angeſtelltenrat

Dee Wahlartikel im Betrlebsräte Geſetz
Der Ausſchuß für das Betriebsrätegeſetz nahm den

Wahlactikel in folgender Faſſung an Wahlberech
tigt ſind alle mindeſtens 20 Jahre alten männlichen und
weiblichen Arbeitnehmer die ſich im Veſitze der bürgerlichen
Ehrenrechte befinden Wählbar ſind die mindeſtens
24 Jahre alten reichsangehörigen Wahlberechtigten die
nicht mehr in der Berufsausbildung begriffen ſind und am
Wahltage mindeſtens ſechs Monate dem Betriebe oder dem
Unternehmen bei kürzere Veſtehen des Betcricbes oder
Unternehmens ſeit deſſen Begründung ſowie mindeſtens drei
Jahre dem Gewerbezweige oder dem Berufezweige ange
dören in dem ſie tätig ſind Von den Erforderniſſen der
ſechs monatlichen Vetriebsangehörigkeit abzuſehen iſt in
ſolchen Betrieben die ihre Arbeitnehmer oder einen Tei
davon regelmäßig nur einen Teil des Jahres beſchäftigen
Sind im Betriebe nicht genügend Arbeitnehmer vorhanden
die wählbar ſind ſo kann allgemein von den Erfoerderniſſender r Vetriebsangehörigkeit auch von der
dreijährigen Gewerbe oder Veruſsangehörigkeit ebgeſehen
werden Hierzu wurde cin ſozialdemokratiſcher Antrag ange
nommen wonach bei Zuſammenketzung des Eetriebsrates die
Verufsgruppen der weiblichen Arbeiter möglichſt zu berück
ſichtigen ſind

Berliner Streikfieber
Der Metallarbeiterſtreik findet die wterſanung aller

der BVerufſsgruppen die unter der Fuchtel der Unabhän
gigen ſtehen Das Ultimatum der Heizer läuft Mittwoch
ab die Straßenbahner verſuchen ebenfalls neue
erdgtunger durch zudrücken und die Hilfskräfte des
erliner Magiſtrats die ſch durch beſonderen Radika

lismus z nen und in Stadiverordnetenverſammlungen
vielfach polniſche Landtegsgebräuche einführten ſind unter
Konzraktbruch Dir mittag in Ausſtand getreten u England iſt beim Eiſenbahnerſtreik der Kon
traktbruch als gemeinſchädlich von ellen anderen Gewerk
re verurteilt worden in Deutſchland iſt es ſo ſelbſtverlich geworden daß irohvem mitehe h De Scteiber des Werltneriner

Magſſtraks greſfen zur Gewaltporkkrr
Erpreſſung Wie ſehr er

S SehtSprun r Gehälter um re g r würde die Gemeindeſteuer über deren Höhe gerade

aften die dieſen

Werk der Arbeiter
die Arbeiter klagen
56 auf 90 Pfg die
ſteigen laſſen hweiter und wos an Lohneryöhung gewonnen wird geht
durch Verteuerung der Lebenshaltung dop
pelt verloren

Endkampf einzutreten zwi

erfahren waren im
liſten bis
gen über eine i ni S

a

und zum Mkktel der
ihr Vorgehen iſt be

Verhandlungen über die Lohnforderungen Der
250 Mark monatlich auf

um 30 75 Prozent den Gaspreis von
Straßenbahnkoſten ebenfalls abermals

Die Schraube ohne Ende dreht ſich alſo munter

Deutſches Reich
Die Einigungsverhandlungen zwiſchen Mehrheits

ſozialiſten und Unabhängigen
Berlin 15 Okt Eigene Drahtnachricht Wie wir

Lager der Mehrheitsſozia
vor kurzem tatſächlich ernſthafte Beſtrebun

mit den U nab
hängigen im Gange Die Rede Scheidemanns in den
Nationalverſammlung war nicht der erſte Fühler nach
den Unabhängigen Als ſolcher iſt die ergebnislos ver
laufene Verhandlung über die Regierungsbildung in
Sachſen anzuſehen Da jedoch die Unabhängigen als
Bedingung für eine Einigung den Austritt der
Mehrheitsſozialiſten aus der Regierungverlangen iſt kaum anzunchmen daß die Einigungs
bemühungen Erfolg haben werden Dagegen ſcheint in
Bayern Ausſicht du eine Verſtändigung der beiden
ſozialdemokratiſchen Parteien zu beſtehen

Die Erlöſe aus den Heeresgütern
Jm Hauptausſchuß der Nationolverſammlung teilte

Reichsſchatzminiſter Mayer mit daß nach Schätzung des
früheren Finanzminiſters Schiffer die Verwertung der
mobilen Heeresgüter etwa drei Milliarden Mark erbringen
würde Bisher ſei s gelungen 2,3 Williarden
Mark zu erzielen und voruusſichtlich würden weitere Ver
käufe noch 1 bis 2 Milligrden Mark erbringen Dem
Miniſterium ſei es çelungen zu erreichen daß die ihm unter
ſtellten Arbeitskräfte gegen Akkordlohnarbeiten
Heute ſeien noch 45 000 Arbeiter in Heeres und Marinebe
trieben beſchäftigt gegenüber 240 000 im Kriege

Die neue Umſatzſtener
Der Ausſchuß für das Umſatzſteuergeſetz nahm am Diens

tag einen ſozialdemokratiſchen Antrag an durch den für die
G m b H und Zentralgenoſſenſchaften die der gemein
ſchaftlichen Verwertung von Erzeugniſſen der Genoſſen oder
den gemeinſchaftlichen Einkäufen von Waren ausſchließ
lich für die Genoſſen dienen ebenfalls Steuerfrei
heit zugebilligt wird S 13 wurde entſprechend dem Be
ſchluß des Unterausſchuſſes ſo gefaßt daß die Steuer durch
gängig für jeden Umſatz 154 Prozent beträgt

Waffenverteilung an U S Leute und Kommuniſten
Die Morkiſche Volksſtimme meldet aus Kottbus

Auf dem hieſigen Polizeibureau erſchien eine Frau mit der
Meldung daß von Mitgliedern der U S P und Kom
muniſten Waffen verteilt worden ſeien Da es
ſich anſcheinend um eine planmäßige Waffenverteilung
handeite nahm die Polizei mehrere Hausſuchungen vor
wobei drei Gewehre und mehrere hundert Palronen be
ſchlagnahmt wurden

Ausland
Bulgarien unterzeichnet

Berfailles 14 Okt Nach Meldungen aus Sofiag if
das Miniſteriuu Stambuliski jetzt endgültig gebilset
Es hat den Auftrag erhalten den Friedensvertrag mit
der Entente zu unkerzeichnen

Der Austanſch der Rotifizierungsurkunden in
Verſailles

Borſailles 14 Okt Laut Figaro iſt das vom
Könige von England ratifizierte Exemplar des Frie
densvertrages geſtern aus London in Paris einge
troffen Das vom König von Ftalien unzerfertigte

riedensinſtrument erwartet man ſpäteſtens morgen
eim Austauſch der Ratifizierungsurkunden bei dem

Frankreich durch den Miniſter des Aeußern Pichon ver
treten werden wird werden auch die kleineren Staaten
vertreten ſein die bis jetzt ratiflziert haben unter
anderen Belgien und Polen

Wafhingtoner Arbeiterkongreß und Natifiziernngsfrage
Verſailles 14 Okt Der Sonderberichterſtatter vom

Echo de Paris in Waſhington meldet vom 12 Dktoher
daß die amerikaniſchen Gewerkſchaften gegen die Ein
berufung des internationalen Kongreſſes für Arbeiter
S in Waſhington ſeien Die Bewegung ſei ſo ſtark
daß ſie allein ſchon die Ratifizierung des Friedens
vertrages in Geſahr bringen könne

Provinzial Nachrichten

Die Eiſenbahner gegen Putſchverſuche
8 Deſſau 14 Oktober Eine ſtark beſuchte Verſamm

lung von Eiſenkahnern der Strecke Deſſau Bitter
feld Köthen Roßlau nahm zu den Beſtrebungen
umſtürzleriſcher Elemente die Eiſenbahnec zu politiſchen

zu mißbrauchen Stellung und faßte einſtimmig eine
Entſchließung in der es heißt

ie Eiſenbahnarbeiter und Beamten bekunden öffent
lich daß ſie ihren Dienſt unabhängig von Politik lediglich
zum Wohle des geſamten Volkes und Staates nach Anord
nung der geſetzlich dazu berufenen Staatsgewalten tun und
daß ſie jeden agitatoriſchen und gewaltſamen
Eingriff in ihre dienſtliche Tätigkeit von unberufener
Seite mit energiſchem Widerſtand
werden Von den berufenen Staatsgewalten erwarten ſie
aber gegebenenfalls und Sicherung für die Eiſen
bahnen und ihre Bedienſteten und für die Aufrechterhaltung
des Betriebes

Merſeb 15 Oktober Der Bezirksausſchuß
für gendpflege veranſtaltet einen Lz a e veranſtalte 7 Lehrgang für Leiter

iter von Jugend und eien im Herzog
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